
 



Fachleute aus unterschiedlichen Disziplinen haben an dem Buch 
mitgewirkt und ihr Fachwissen eingebracht. So konnte das Projekt mit 
sieben Autorinnen und Autoren realisiert werden: Gabriele Bender, Dr. 
Isolde Döbele-Carlesso, Monika Garruchet, Norbert Jung, Marie-Luise 
Kohler, Prof. Dr. Matthias Morgenstern und Dr. Brigitte Müller. 

In den vergangenen Monaten wurde intensiv zur Geschichte der 
Jakobuskirche geforscht und gearbeitet. Im Verlauf dieser Recherchen 
konnten zahlreiche neue Erkenntnisse gewonnen werden, die in die 
vorliegende Publikation eingeflossen sind. 

Der Fotograf Ewald Freiburger unterstützte das Vorhaben mit seinem 
fotografischen Können und fertigte herausragende Aufnahmen der 
Jakobuskirche an. Für Grafik, Design und Herstellung des Buches 
zeichnet Harald Funke vom Verlag am Kämpfelbach verantwortlich. 

Autorin Monika Garruchet von der Universität Bern wird in einem 
Vortrag Herzogin Barbara Sophia von Württemberg sowie deren 
Stiftungen vorstellen. 

Im Anschluss an die Buchpräsentation sind alle Interessierten zum 
Stehempfang eingeladen. Die Autorinnen und Autoren, der Fotograf 
sowie der Grafiker freuen sich auf den persönlichen Austausch. 

Das Buch Jakobuskirche Brackenheim mit einem Umfang von 160 
Seiten kann am Ende der Veranstaltung zu einem Preis von € 29,80 
käuflich erworben werden. Zu einem späteren Zeitpunkt wird das Buch 
in Brackenheim im Bürgerbüro des Rathauses und nach den 
Gottesdiensten in der Jakobuskirche Brackenheim angeboten. 

Die Produktion des Buches „Jakobuskirche Brackenheim“ wurde 
vollständig durch Spenden finanziert. Die Autorinnen und Autoren und 
der Fotograf haben dankenswerterweise ehrenamtlich und ohne 
Honorar gearbeitet. Der gesamte Erlös aus dem Verkauf des Buches 
wird ohne Abzüge in die Renovierung der Orgel in der Jakobuskirche 
Brackenheim fließen.  

Dekanin Dr. Brigitte Müller und Marie-Luise Kohler 

 


